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Weihnachtsausstellung im Rathausfoyer 
des Kindergartens Drachenburg 

Die diesjährige Weihnachtsausstellung im Rathausfoyer wurde 
vom städtischen Kindergarten Drachenburg gestaltet. 
Oberbürgermeister Martin Wolff er-
öffnete diese am Donnerstagmorgen 
und lobte die tollen Bastellsachen 
der Kleinen. Die Weihnachtsaus-
stellung ist eine Möglichkeit für 
Schulen und Kindergärten ihre Lei-
stungen einer breiten Öffentlichkeit 
zu präsentieren. 
Gleichzeitig erhält das Rathausfoyer 
eine weihnachtliche Atmosphäre 
mit individuell geschmücktem Tan-
nenbaum. 
Mit mehreren Weihnachtsliedern 
gestalteten die Kinder die Eröffnung 
am Morgen. Michaela Krimmel, Lei-
terin Kindergarten Drachenburg, 
gab Informationen zur Ausstellung 

und zur Arbeit im Kindergarten 
bevor das Stadtoberhaupt jedem 
Kind einen Schokolade-Nikolaus 
schenkte. 
Der Besuch der Weihnachtsausstel-
lung ist über die gesamte Advents- 
und Weihnachtszeit bis zum 5. Janu-
ar 2016 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses möglich. Der 
städt. Kindergarten Drachenburg ist 
ein dreigruppiger Kindergarten im 
Wohngebiet Kupferhälde mit acht 
Erzieherinnen, einer Sprachförder-
kraft und einer Auszubildenden. 
Das Außengelände wurde in diesem 
Jahr neu gestaltet und wird im Früh-
jahr offiziell übergeben.

Brettener Weihnachtsmarkt vor großem Publikum eröffnet 

Oberbürgermeister Martin Wolff 
eröffnete vergangenen Freitag den 
diesjährigen Brettener Weihnachts-
markt: „Weihnachtsmärkte im 
Advent setzen ein Zeichen in der 
Hektik unserer Zeit. Sie geben 
uns Gelegenheit, inne zu halten, 
an andere zu denken“ erinnerte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
in seiner Eröffnungsrede. Mit Blick 
auf das diesjährige Marktkonzept 
stellte er zufrieden fest: „In zahl-
reichen geschmückten Hütten 
mit insgesamt rund 30 Anbietern 
halten die vielen bunten Auslagen 
wie gewohnt für jeden Geschmack 
und für jeden Geldbeutel etwas 
bereit“. Mit dem Höhenfeuerwerk 
im Rahmen des Lichtfests folgte – 
im wahrsten Sinne des Wortes - am 
Samstag ein echtes „Highlight“. 
In einem besonderen Lichterglanz 
aus Kerzen und Fackeln getaucht, 
lud der Weihnachtsmarkt zum vor-
weihnachtlichen Einkauf ein. Dank 
verkaufslangem Samstag bis 22 Uhr 
blieb genug Gelegenheit, nicht in 
Hektik zu verfallen. 
Einen besonderen Dank richtete 
das Stadtoberhaupt an die vielen 
Vereine, Kindergärten und Musik-
gruppen, welche mit einem  anspre-
chenden und abwechslungsreichen 

Rahmenprogramm auf der Bühne 
für Unterhaltung und adventlich-
besinnliche Stimmung sorgen. 
Auch in diesem Jahr zieren weih-
nachtlich geschmückte Verkaufs-
stände die Kulisse des Marktplatzes 

und des Kirchplatzes. 
Eine 225 m² große und überdachte 
Eisbahn, auf der Groß und Klein 
vom 4. Dezember 2015 bis zum 10. 
Januar 2016 Kurven drehen können, 
ergänzt das vielseitige Angebot des 

Brettener Weihnachtsmarktes. 
Der mittelalterliche Weihnachts-
markt im Beyle-Hof und der Kunst-
handwerkermarkt auf dem Kirch-
platz komplettieren das vorweih-
nachtliche Angebot.

Abschlussworkshop zum Fußverkehrs-Check in Bretten
Am 18. November fand im Großen Rathaussaal der Abschlussworkshop zum Fußverkehrs-Check

Teilnehmer des Auftaktworkshops 
und der im Oktober 2015 statt-
gefundenen zwei Begehungen im 
Stadtgebiet sowie Vertreter der 
Stadtverwaltung und interessierte 
Bürger hatten an diesem Abend die 
Möglichkeit, einen Rückblick auf 
die Begehungen zu werfen. Neben 
positiven Eindrücken wie bspw. der 
Umgang mit Pflege- und Instand-
haltungsarbeiten sowie die Berück-
sichtigung der Fußverkehrsbelange 
bei bislang erfolgten Umplanungen 
im Stadtgebiet wurde auch der 

Nachholbedarf in den Bereichen 
Wegweisung, Sitzgelegenheiten 
und fußgängerfreundliche Que-
rungsanlagen thematisiert. 
Die drei genannten Handlungsfel-
der leiten sich dabei unmittelbar an 
den aus den Begehungen gewonne-
nen Erkenntnissen ab. 
Erste Maßnahmenvorschläge wur-
den hierzu bereits durch das den 
Brettener Prozess begleitende 
Büro Planersocietät aus Dortmund 
vorgestellt und in kurzfristig bis 
längerfristig umsetzbare Maßnah-

men eingeteilt. 
Mit Blick auf die Zukunft wur-
den verschiedene Möglichkeiten 
vorgestellt, um die Belange des 
Fußverkehrs auf Dauer in die 
städtebauliche Planung einfließen 
zu lassen. Im Anschluss an die 
Vorstellung der unterschiedlichen 
angedachten Maßnahmen erhielten 
die Teilnehmer der Veranstaltung 
die Möglichkeit über diese zu 
diskutieren und Rückfragen zu 
stellen. Abschließend wurde den 
Teilnehmern das weitere Vorgehen 
dargelegt. 
Dieses setzt die Abwägung der 
Empfehlungen und Maßnahmen-
vorschläge durch die Stadtverwal-
tung voraus, wobei die Umsetzung 
letztendlich von den Entschei-
dungsträgern im Gemeinderat 
abhängig ist. Anfang 2016 werden 
die Empfehlungen und Ergebnisse 
in Form eines Berichtes des Fach-
büros Planersocietät vorliegen. 
Zudem steht ein Erfahrungsaus-
tausch mit den übrigen 14 teil-
nehmenden Modelkommunen 
am Fußverkehrs-Check in Baden-
Württemberg im Ministerium für 
Verkehr und Infrastruktur (MVI), 
in Stuttgart, aus.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 

den 15.12.2015 um 18:00 Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderats-
sitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen 
gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der 
Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der Ge-schäftsordnung 
des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. 
Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als 
zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestel-
lern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten ein-geräumt. Die 
Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, 
der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur 
Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Einwohnerfragestunde

1. 	 Stadtwald Bretten: Hiebs- und Kulturplan (Forstbetriebsplan) für 
das Forstwirtschaftsjahr 2016

2. 	 Breitbandversorgung in der Stadt Bretten: Aufbau eines innerörtli-
chen Glasfasernetzes

	 - Entscheidung zur Kooperation der Stadt Bretten mit der Breit-
bandversorgung Deutschland GmbH (BBV Deutschland)

3. 	 Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung 
Bretten

	 - Örtliche Prüfung und Vorlage des Schlussberichtes des städtischen 
Rechnungsprüfungsamtes

	 - Feststellungsbeschluss
4. 	 Beteiligungsbericht 2014 der Stadt Bretten
5. 	 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwas-

serbeseitigung (Abwassersatzung-AbwS) vom 15. Dezember 2009
	 - Neufestsetzung der Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-

gebühren zum 01. Januar 2016
6. 	 Überörtliche Prüfung der Bauausgaben der Stadt Bretten in den 

Haushaltsjahren 2009 - 2013
	 - Unterrichtung über den wesentlichen Inhalt des Prüfungsberichts 

und Stellungnahme der Verwaltung
7. 	 Bewirtschaftung der innerstädtischen Parkplatzanlagen durch die 

Stadtwerke Bretten
	 - Empfehlung des Gemeinderates zu geplanten Änderungen hin-

sichtlich des Bewirtschaftungszeitraums sowie bei der Pauschale 
für das Nachtparken

8. 	 Kunstrasenplatz Diedelsheim
	 - Festlegung des Nutzungsentgelts
Offenlage
9. 	 Lokale Agenda – Verbesserung des Jugendschutzes und der Sucht-

vorbeugung 
	 - Ergebnisbericht über die Tätigkeit des ehrenamtlichen Jugend-

schutzbeauftragten (Kümmerer)	
10. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 

gefassten Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates, 
des Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher und die Medien 
und die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Neue Nutzungskonzepte für Steinzeugwerk-Areal

Architektur-StudentInnen des KIT 
haben unter der Leitung des Lehrbe-
auftragten Falk Schneemann, eine 
Reihe von neuen Nutzungskonzep-
ten für das Areal des ehemaligen 
Steinzeugwerks erarbeitet. „Wir sind 
froh, dass unsere Aufforderung, 
sich mit neuen Gestaltungsmöglich-
keiten für das Gelände zu beschäf-
tigen, ein so großes Echo fand“, 

erläuterte Geschäftsführer Rolf 
Harsch. Oberbürgermeister Martin 
Wolff begrüßte die Initiative: „So-
wohl stadtbildprägend als auch zur 
Steigerung der Urbanität Brettens 
geben diese Stegreifentwürfe einen 
willkommenen Impuls.“
Grundkonzept aller Entwürfe war 
die Mischung von Gewerbe/Dienst-
leistung, Wohnen und Freizeit in 

verschiedenen Gewichtungen und 
bei unterschiedlich starkem Einbe-
ziehen der bestehenden Architektur.
Beteiligt haben sich die Studentin-
nen Irina Österreicher, Winta Kese-
te, Sara Knebel, Lena Kaschuben, 
Youringe Heo, Sabina Krieger sowie 
der Student Michael Engelhardt.
Man wolle die Anregungen weiter-
entwickeln, so Rolf Harsch.  

Bretten 
erhält eigenen 

Pflegestützpunkt 

Verlegung 
des Wochenmarktes

Aufgrund des Weihnachtsmark-
tes und der Eislaufbahn auf dem 
Marktplatz wird der Wochenmarkt 
mittwochs und samstags vom 2. De-
zember 2015 bis einschließlich 19. 
Dezember 2015 in die Fußgänger-
zone – Melanchthonstraße – verlegt. 
Die Stadtverwaltung Bretten bittet 
um Beachtung.

Bretten erhält einen eigenen 
Pf legestützpunkt, nachdem 
die Kranken- und Pflegekassen 
sowie die kommunalen Landes-
verbände sich darauf verständigt 
haben, die Zahl der Pflegestütz-
punkte in Baden-Württemberg 
zu erhöhen. 
Mit Bretten, Bruchsal und Ett-
lingen verfügt der Landkreis 
Karlsruhe nun drei Stationen 
dieser Art. 
Oberbürgermeister Mart in 
Wolff freute sich sehr, dass das 
Bemühen der Stadt Bretten 
Wirkung zeigte und die Ent-
scheidungsträger Bedarf und 
Notwendigkeit der Einrichtung 
in der Melanchthonstadt aner-
kannten. 
Das Stadtoberhaupt teilte mit, 
dass man hierfür schon ad-
äquate Räumlichkeiten in der 
Hermann-Beuttenmüller-Straße 
6 reserviert hat. 
Dieses Behördenzentrum Mitte 
beherbergt seit einiger Zeit das 
Technische Rathaus Bretten, 
die Agentur für Arbeit, die 
KFZ-Zulassungsstelle und die 
Energieagentur des Landkreises 
und liegt zentrumsnah an der 
Stadtbahnhaltestelle Mitte. 
Im neuen Pflegstützpunkt kön-
nen sich Pflegebedürftige und 
Angehörige unabhängig und 
umfassend über Fragen rund 
um Pflege und Pflegeversiche-
rung informieren und in Pro-
blemfällen beraten lassen. 
Die Stadt Bretten informiert 
zeitnah, sobald der Stützpunkt 
seine Arbeit aufnimmt. Aktuell 
wird bereits per Stellenanzeige 
des Landkreises das notwendi-
ge Personal für den Standort 
gesucht.

Die Teilnehmer des Fußverkehrs-Check bei einer der Begehungen in Bretten
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 22.11.2015 - 29.11.2015

Sportlerehrung 2015

Anträge können ab sofort gestellt werden
Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener 
Vereine ab sofort die Anträge zur Sportlerehrung 2015 mit entspre-
chender Begründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen. 
Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge möglichst elektronisch 
oder gut leserlich (in Druckbuchstaben) mit entsprechender Begründung 
-genaue Bezeichnung der zu ehrenden Leistung - und unter Angabe 
der vollständigen Anschriften der Sportler/innen und Trainer bis zum 
15.12.2015 einzureichen. 
Ein entsprechendes Antragsformular finden Sie unter www.bretten.de, 
auf der Startseite „Sportlerehrung 2015“ oder es kann Ihnen auf Wunsch 
per Mail zugeschickt werden. 
Ansprechpartner: Ulrike Link, Amt Bildung und Kultur, Tel: 921-444, 
Sport@Bretten.de
Hinweise zu den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlermedaille“ 
Die Ehrung kann für folgende Leistungen erfolgen: 
1. An aktive Sportler und Mannschaften für
• den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbands-
meisterschaften
• den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und 
Bundesbesten-wettkämpfen)
• die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World Games, 
Welt- und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer Nationalmann-
schaft der Bundesrepublik Deutschland
• und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen oder 
Landesrekorden
2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistungen aktiver 
Sportler, insbesondere
• Mannschaften, die Ligameister werden u. in die nächsthöhere Klasse 
aufsteigen
• 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften
• 1. Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten
• Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert für Olympia“
• die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens (Behin-
dertensportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30 mal usw.) 
Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Erringung 
der Meisterschaften gestartet sind. Über die Verleihung der Medaille 
entscheidet der Gemeinderat der Stadt Bretten. Er kann abweichend 
von diesen Richtlinien auch anderen Sportler/innen die Medaille 
verleihen. Er wählt zudem aus allen zur Ehrung vorgeschlagenen 
Sportler/innen einen Sportler/Sportlerin und/oder eine Mannschaft 
des Jahres 2015.

Eheschließungen:
04.12.2015 Stefanie Wilhelm und Felix Klink, Göhringsgasse 10, 

Sterbefälle:
27.11.2015 	Günter Rögele, Junkerstr. 20, Bretten, 85 Jahre
27.11.2015 	Otto Franz Gerweck, Bannwaldstr. 8, Bretten, 85 Jahre
27.11.2015 	Willy Steiger, Kechlerstr. 28, Bretten, 91 Jahre
28.11.2015 Oswald Emil Würl, Scharnhorststr. 9, Bretten, 88 Jahre
02.12.2015 Lina Lydia Schabinger, Am Bromberg 2, Bretten, 96 Jahre

Einladung
zur nächsten Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 

Verwaltungsgemeinschaft Bretten / Gondelsheim
am Montag, den 14.12.2015 um 18 Uhr im Großen Sitzungs-

saal des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Tagesordnung

1. Hochwasserschutzmaßnahmen Diedelsheim
	 - Vorstellung der Planung mündl. Bericht
2. Änderung des Flächennutzungsplanes 2005 der Verwaltungsgemein-

schaft Bretten/Gondelsheim für die Darstellung Sondergebiet und 
private Grünflächen (Reitsportanlage mit Pferdezuchtbetrieb) im 
Bereich 

	 Erdbeerhof“, Gemarkung Gondelsheim;
	 - Änderungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfahrens gem. 

§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB	
3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2005 der Verwaltungsge-

meinschaft Bretten/Gondelsheim für die Darstellung/Ausweisung 
einer gewerblichen Baufläche (Industriegebiet Gölshausen, VII. 
Abschnitt) im Bereich „Herrgottsäcker“, Gemarkung Gölshausen;

	 - Billigung des Vorentwurfes mit Begründung einschl. Umweltbericht
4. Änderung der Darstellung Mischgebiet in Allgemeines Wohnge-

biet, Sondergebiet 1/Altenheim, Sondergebiet 2/Gemeindehaus 
und Sondergebiet 3/Kindergarten im Bereich der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Im Brückle“ u.a., Gemarkung Bretten;

	 - Entscheidung über die Annahme der Berichtigung des Flächen-
nutzungsplanes 2005 der Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gon-
delsheim

5. Darstellung einer Wohnbaufläche im Bereich des Baugebietes „Ad-
lersberg“, Gemarkung Neibsheim;

	 - Entscheidung über die Annahme der Berichtigung des Flächen-
nutzungsplanes 2005 der Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gon-
delsheim

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinsamen 
Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Bretten / Gondelsheim 
herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses

Bei Verhinderung benachrichtigen Sie bitte Ihren Vertreter bzw. Ihre 
Vertreterin. Hinweis: Bitte beachten Sie den geänderten Sitzungstag. 

Fußballturnier des Hohberghauses 

Am 8. Dezember organisierte der Verein „Kinder von der Straße e.V.“ in 
Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Hohberghaus Bretten ein Fußball-
turnier für Jugendliche auf dem Fußballplatz in Sprantal. Die diesjährige 
Aktion wurde zwei professionellen Fußballtrainern des KSC geleitet. Als 
Erinnerung an diesen Tag erhielten die knapp 30 Jugendlichen alle einen 
Lederball und ein Trikot. 
Die Stadt Bretten unterstützte dieses soziale Engagement mit einer Spende von 
238,00 EUR. Bürgermeister Michael Nöltner feuerte die Jugendlichen  wäh-
rend ihres Trainings vor Ort in den Morgenstunden an. Den Verantwortlichen, 
Herrn Willing vom Verein und Herrn Miebach vom Hohberghaus dankte 
er für diese wertvolle Erfahrung für die Jugendlichen und ihr Engagement. 

Fütterung von wildlebenden Tieren im Stadtgebiet verboten

Auch das Nutria ist kein Haustier
Aus gegebenem Anlass appelliert die Stadt Bretten an ihre Bürgerinnen 
und Bürger das Anfüttern von freilebenden, wilden Tieren, zu unterlassen!
Die Ursache für das häufiger werdende Auftreten wilder Tiere in Städten 
sind hauptsächlich die reichhaltigen Nahrungsangebote unserer Wegwerf-
gesellschaft, sowie ein gewisses Zutrauen, das die Tiere zum Menschen 
dank ihrer schnel-
len Lernfähigkeit 
fassen können. 
Besonders auffäl-
lig ist hier das Nu-
tria. Diese fühlen 
sich an unseren 
Bachläufen schon 
he i m i s c h  u nd 
scheinen schon 
fast handzahm. 
Nutrias fressen eigentlich Wurzeln und Rinden von Bäumen. Durch ihre 
Bauten werden Bachläufe Stück für Stück durchlöchert. Bei Hochwasser 
könnte durchaus die Uferbefestigung absacken oder zusammenbrechen. 
Nutrias sind Wandertiere, durch das Anfüttern bleiben sie vor Ort und 
vermehren sich unkontrolliert. Aufgrund des hohen Aufkommens ist die 
Stadt bemüht, die Population einzudämmen um weitere Schäden, vor 
allem an Bachläufen zu vermeiden. Leider gibt es Zeitgenossen, die aus 
falsch verstandener Tierliebe glauben, sie müssen Tieren ein zusätzliches 
Nahrungsangebot bieten, indem sie Futter z. B. in Form von Brotstücken 
verstreuen oder unkontrolliert Futter im Garten abstellen. Es wäre wün-
schenswert, wenn die Fütterung beispielsweise einer Katze oder Hundes im 
Garten vermieden wird und die Fütterung im Haus erfolgt. Im Freien ist es 
verboten wildlebende Tiere anzufüttern bzw. Futterquellen bereitzustellen!

Neuer Kunstrasenplatz in Diedelsheim 
Am Donnerstagabend wurde der neue Kunstrasenplatz in Diedelsheim durch 
OB Martin Wolff seiner Bestimmung übergeben. 986.000 EUR investiert 
die Stadt Bretten 
in die Förderung 
dieser Infrastruk-
tur für das Bret-
tener Sportver-
einswesen. „Gut 
angelegt“ sieht 
das Stadtober -
haupt das Geld, 
macht der Kuns-
trasenplatz nun 
eine Nutzung des 
Platzes von Witte-
rung unabhängig 
möglich. „Uns ist daran gelegen, die sportliche Betätigung zu fördern“ er-
klärte er mit Blick auf die Fokussierung auf den Jugendsport. Wenig später 
wurde der Rasen bereits von zwei C-Jugendfußballmannschaften in Beschlag 
genommen, bevor die Baseballer eine Kostprobe ihres Sports vor großem 
interessiertem Publikum boten. Der neue Kunstrasenplatz wurde in der Tal-
lage in der Verlängerung der Lessingstraße, auf dem ehemaligen Hartplatz 
errichtet. Er ist 8500 Quadratmter groß. Der 40 Jahre alte Hartplatz mit 
Laufbahn, Flutlichtanlage und Beregnungsanlage wurde zuletzt hauptsäch-
lich durch die Baseballmannschaft des VfB Bretten, die Kangaroos, genutzt. 
Der VfB-Vorsitzende Dennis Berger lobte die Bauausführung, habe sie doch 
„die Bedürfnisse der Sportler optimal berücksichtigt“. Um insbesondere eine 
bessere Auslastung der Anlage zu erreichen wurde nun der Hartplatz in einen 
Kunstrasenspielfeld umgewandelt. Dadurch können für den Schulsport diverse 
Lauf- und Ballspielarten angeboten werden, sowie eine wetterunabhängige 
Vielzwecksportanlage für den Trainingsbetrieb. Durch die kombinierte Nut-
zung aus Schulsport und Laufbahn sowie den Aktivitäten der Fußball- und 
Baseballabteilung des VfB Bretten wird die künftige Nutzungsintensität deut-
lich verbessert und gleichzeitig andernorts andere Rasenplätze entlastet. Die 
Bauzeit betrug ein knappes halbes Jahr. Mit den Arbeiten wurde die Firma 
Strabag Sportstättenbau GmbH aus Dortmund durch den Gemeinderat im 
Juni diesen Jahres beauftragt. Die Umsetzung der Baumaßnahme wurde vom 
Land Baden-Württemberg im Rahmen der Kommunalen Sportbauförderung 
mit insgesamt 120.000 EUR bezuschusst.
(Im Bild: Jürgen Haas vom beauftragten Planungsbüro „übergibt“ symbolischen 
Platz an Oberbürgermeister Martin Wolff )

Sie suchen noch ein
Weihnachtsgeschenk? 

Wie wäre es mit einem Brettener Hundle?
Dieses gibt es in den Museen des Schweizer Hofs 
und des Melanchthonhauses, in der Hutschmie-
de, in der Buchhandlung Kolibri und in der 
Tourist-Information am Marktplatz. Hier erhal-
ten Sie auch weitere Souvenirs rund um Bretten 
sowie Tickets zu verschiedenen Veranstaltungen.

Rathaus-Personalversammlung am 16.12.2015 
Am Mittwochnachmittag, 16.12.2015, findet eine Personalversammlung 
der Bediensteten der Stadtverwaltung Bretten statt. 
Daher sind alle städtischen Dienststellen, inklusive des Bürgerservices, 
ab 13:00 Uhr geschlossen.

Öffnungzeiten Weihnachten und zwischen den Jahren 
In den letzten beiden Kalenderwochen des Jahres 2015 ist das Rathaus 
und das Technische Rathaus wie folgt geöffnet:
Jeweils Montag, Dienstag zu den normalen Öffnungszeiten.
Jeweils am Mittwoch zusätzlich von 8 – 12 Uhr und 14 – 15:30 Uhr.

Ihre Stadtverwaltung informiert

Tourist-Info / VHS und Stadtbücherei
Die gesonderten Öffnungszeiten der Tourist-Info / VHS und der Stadt-
bücherei finden Sie auf Seite 3 dieses Amtsblatts. 

Sprechstunden
Existenzgründersprechstunde

Am Mittwoch, 16. Dezember 2015 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau 
Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Wohngeld - und Rentenstelle
Am Dienstag den 15.12.15 ist die Wohngeld- und Rentenstelle aufgrund ei-
ner Weiterbildung geschlossen. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 14.12.2015 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Tageselternverein
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1, Email: 
i.peschel@tev-bruchsal.deNächste Sprechstunden:
Do. 17.12.2015, 09.00-12.00 Uhr Rathaus Bretten, Zi. 112

Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr Bretten

Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr!
Die Adventszeit hat begonnen und Weihnachten steht vor der „Tür“. Für 
viele eine Zeit der Freude und Besinnlichkeit. Für so manchen aber auch ein 
Fest voller Angst und Schrecken, oft sogar mit schlimmen Folgen. Nur eine 
kleine Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der Festlichkeit in hellen 
Flammen. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weihnachtsfeuer wird, hier 
einige Tipps der Feuerwehr Bretten.
Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und achten Sie darauf, 
dass er nicht nadelt.
Bewahren Sie diesen bis zu den Festtagen möglichst im Freien auf.
Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brennbaren Mate-
rialien wie Vor-hängen und Gardinen.
Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so, dass andere 
Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden Sie Kerzenhalter aus feuer-
festem Material.
Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umgekehrter Reihenfolge 
löschen.
Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. Es genügt auch 
ein Eimer Wasser.
Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern sollten auf ihre 
Kinder achten.
Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern sicheren 
Platz auf.
Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit Streichholz und 
Feuerzeug umgehen.
Ihre Feuerwehr wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest!

Blut spenden und Leben retten
Weihnachtsaktion mit dem Deutschen Roten Kreuz Sprantal

Der DRK-Blutspendedienst bittet um Unterstützung durch eine Blutspende 
am Mittwoch, dem 16. Dezember 2015 von 14.30 bis 19.30 Uhr in Sporthalle 
Im Grüner, Bretten. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollendung des 
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen. Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und unter www.blutspende.de erhältlich.
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Studenten vom Karlsruher Insti-
tut für Technologie hatten die 
„Alte Schule“ als Studienobjekt 
ausgewählt. Auf Grundlage ei-
ner bauhistorischen Analyse ha-
ben sie Nutzungskonzepte  sowie  
architektonische Möglichkeiten 
zur Umsetzung für das Gebäude 
entwickelt. Die Präsentation der 
Untersuchungsergebnisse findet  
am Mittwoch 16. Dezember um 
18.30 Uhr im Gymnastikraum der 
Grundschule statt. Unser „Altes 
Schulhaus“  ist ein Brennpunkt in 
unserem Dorf. Deshalb möchte ich 
alle Bürgerinnen und Bürger zu die-
ser Veranstaltung recht herzlich ein-
laden. Denn nur gemeinsam können 
wir eine Nutzung für das Ortsbild 
prägende Gebäude herbeiführen.
Euer Ortsvorsteher
Wolfgang Rück

Vorstellung des vorläufigen 
Entwurfs des Bebauungsplanes 
„Ortskern Bauerbach, Teil I“

Am 30.11.15 fand in der Grund-
schule Bauerbach die zweite Bür-
gerrunde im Rahmen des Bebau-
ungsplanverfahrens „Ortskern 
Bauerbach, Teil I“ statt, zu der 
sowohl Grundstückseigentümer 
als auch interessierte Bauerbacher 
Bürger eingeladen wurden. Etwa 40 
Personen fanden sich am Abend im 
Gymnastikraum der Grundschule 
ein und wurden von Oberbürger-
meister Martin Wolff, dem Mitar-
beiter der Stadtverwaltung Aljoscha 
Friedrich sowie dem Planungsbüro 
bhm aus Bruchsal empfangen. Aus 
den Ergebnissen der ersten Bürger-
runde wurde zwischenzeitlich der 
vorläufige Entwurf des Bebauungs-
planes erstellt. Die Bauerbacher 
Bürger hatten sich damals mehr-
heitlich für die Variante IV mit den 
Wohnwegen zwischen Bürger- und 
Kapellenstraße entschieden. An 
diesen Verbindungen soll auch die 
Möglichkeit der Nachverdichtung 
entstehen. Der erarbeitete vorläu-
fige Entwurf des Bebauungsplans 
setzt für die Grundstücke im Orts-
kern Bauerbach einen Rahmen für 
die Bebaubarkeit und eröffnet auch 
Entwicklungsmöglichkeiten zur 
Schaffung von attraktiven Berei-
chen. So könnte beispielsweise lang-
fristig eine teilweise Offenlegung 
der Bachverdolung im Bereich des 
Dorfplatzes erfolgen und der Dorf-
platz insgesamt vergrößert werden. 
Die Bauerbacher Bürger nutzten die 
Gelegenheit über den vorgestellten 
vorläufigen Entwurf zu diskutieren 
und brachten weitere Anregungen 
und Kritikpunkte ein. Die nächsten 
Schritte bestehen darin, diese Anre-
gungen in den vorläufigen Entwurf 
des Bebauungsplanes einfließen zu 
lassen, einzelne Punkte erneut zu 
überdenken und anschließend den 
Bebauungsplan mit seinen Festset-
zungen im Ortschaftsrat Bauerbach 
sowie in den Gemeinderat der Stadt 
Bretten einzubringen. Für die Bau-
erbacher Bürger besteht ebenfalls 
noch die Möglichkeit, weitere 
Anmerkungen und Hinweise zu 
geben. Für Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter des Amtes Stadtentwick-
lung und Baurecht Frau Hausner 
(Tel. 07252 / 921-611 oder E-Mail: 
cornelia.hausner@bretten.de) und 
Herr Friedrich (Tel. 07252 / 921-616 
oder E-Mail: aljoscha.friedrich@
bretten.de) gerne zur Verfügung. 
Der in der zweiten Bürgerrunde 
vorgestellte vorläufige Entwurf des 
Bebauungsplanes „Ortskern Bauer-
bach, Teil I“ sowie die Präsentation 
des Planungsbüros bhm können 
unter http://www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/pressemittei-
lungen/12103 eingesehen werden. 

Landfrauen
Unsere traditionelle Weihnachtsfier 
findet am Montag, den 14. Dezem-
ber um 19 Uhr im Pfarrheim statt. 
Die Vorstandschaft freut sich über 
eine  zahlreich Teilnahme unserer 
Mitglieder.

Winterfeier beim Musikverein 
Zu seiner Winterfeier lädt der Mu-
sikverein Büchig am Samstag, den 
12. Dezember 2015 in die Büchiger 
Bürgerwaldhalle ein. Beginn der 
Veranstaltung ist um 19.00 Uhr Den 
Abend eröffnen wird das Schüleror-
chester, gefolgt vom Jugendorche-
ster und dem Großen Orchester. 
Alle drei Orchester möchten die 
Gäste mit stimmungsvoller Musik 
auf Weihnachten einstimmen. Zum 
Abschluss des Abends die wird die 
vereinseigene Theatergruppe das 
Stück „Hubertus und der Staats-
besuch“ von Peter Schwarz auffüh-
ren. Selbstverständlich ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Der 
Musikverein Büchig versprich

Seniorenfeier 2015
Leider hat sich in den Einladun-
gen beim Datum der Fehlerteufel 
eingeschlichen. Die Seniorenfeier 
findet natürlich am Sonntag, den 13. 
Dezember 2015 um 14.30 Uhr statt. 

Ortsverwaltung geschlossen
Wegen einer Personalversammlung 
bleibt die Ortsverwaltung am Mitt-
woch, 16.12.2015 geschlossen.

Jahresfeier des 
Sternfahrerclubs Diedelsheim 

Alle die, die  mit dem Sternfahrer-
club Diedelsheim ein paar lustige 
Stunden bei freiem Eintritt verbrin-
gen wollen, sind herzlich eingeladen 
zur Jahresfeier des Sternfahrerclubs 
Diedelsheim am 12.12.15 ab 20 
Uhr.  Neben Livemusiker Martin 
Seebach, zeigt die Jugendgruppe 
des Sternfahrerclubs,  dass sie nicht 
nur mit dem Fahrrad was kann 
sondern auch tänzerisch sehr be-
gabt ist. Desweiteren gibt es einen 
Überraschungsgast, der die Lach-
muskeln arbeiten lässt.  Und nicht 
zu vergessen unsere Tombola, der 
Hauptpreis ist ein Rundflug gestif-
tet von Andreas Jülch Inhaber der 
Firma Metallbearbeitung Enderes 
in Diedelsheim.

Springerle-Backen
Immer wieder bekommt Heidi Leins 
Holzmodeln gezeigt, die nicht mehr 
benutzt werden, z.B die Diedels-
heimer Forelle. Anmeldungen für 
Samstag, den 12.12.15, 9 Uhr im Die-
delsheimer Dorfgemeinschaftshaus - 
auch mit Tipps wie Springerle weich 
bleiben -  werden unter der Tel.-Nr. 
07252 42160 entgegengenommen.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbüchig 
ist am 16.12.2015 aufgrund einer 
Personalversammlung geschlossen. 
Auch die Sprechstunde des Ortsvor-
stehers entfällt. 

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mitt-
woch, 09. Dezember 2015 um 19.30 
Uhr im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
2. Landtagswahlen 2016 - Wahl-
dienst

3. Seniorenweihnachtsfeier
4. 45-Jahrfeier Partnerschaft Neuf-
lize-Neisbsheim
5. Bekanntgaben/Verschiedenes
6. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann, Ortsvorsteher

Altpapiersammlung
Die Ministranten führen am Sams-
tag, den 12.12.2015 ab 8.30 Uhr eine 
Altpapiersammlung durch. Bitte 
stellen sie das gebündelte Altpapier 
rechtzeitig bereit, es kann kein 
Papier selbst angeliefert werden. Es 
werden bei der Altpapiersammlung 
spezielle Entsorgungsfahrzeuge 
eingesetzt, die das Papier direkt im 
Fahrzeug pressen.  Die Fahrzeuge 
mit den Helfern sind ab 8.30 Uhr 
unterwegs und fahren alle Straßen 
in Neibsheim an. Der Erlös der 
Papiersammlung kommt den Mini-
stranten zugute.

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Seniorinnen, 

liebe Senioren,
der „Seniorennachmittag“ in der 
Adventszeit – in Kooperation von ka-
tholischer Landjugend und Ortsver-
waltung/Ortschaftsrat durchgeführt 
– hat eine jahrzehntelange Traditi-
on. Diese Veranstaltung bietet in der 
Vorweihnachtszeit die Gelegenheit 
zur Begegnung, zum Gespräch 
und zur Gemeinschaft zwischen 
„Jung und Alt“. Deshalb möchten 
wir Ihre Aufmerksamkeit auf den 
Seniorennachmittag lenken und alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 
Vollendung des 65. Lebensjahres mit 
Partner bzw. Partnerin hiermit ganz 
herzlich zum Seniorennachmittag 
am Sonntag, 13. Dezember 2015, 
ab 14.00 Uhr in die Talbachhalle 
Neibsheim einladen.
In der Hoffnung auf eine rege Teil-
nahme verbleibe ich mit freundli-
chen Grüßen
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Vorweihnachtliche Klänge
Am Sonntag, 20. Dezember 2015 
lädt der Musikverein zum traditio-
nellen vorweihnachtlichen Musi-
zieren auf den Neuflizer Platz in 
Neibsheim ein. Das Jugendorchester 
sowie das Große Blasorchester wer-
den Sie, unterstützt vom Schulchor 
der Wolfram-Hartmann-Schule und 
dem Männergesangverein Neibs-
heim, musikalisch auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Genießen 
Sie bei Glühwein, Tee, Bratwürsten, 
Waffeln und weihnachtlichen Klän-
gen den Abend des 4. Adventssonn-
tages. Beginn ist um 17:00 Uhr. 

Neibsheimer Kalender 2016
Die Ortsverwaltung hat auch für 
das Jahr 2016 einen Neibsheimer 
Kalender herausgegeben. In diesem 
Jahr enthält der Kalender histori-
sche  Motive und Ansichten unseres 
Ortes. Als Vorlagen dienten Aqua-
relle, welche die Hobbykünstlerin 
Frau Klara Gerweck zur Verfügung 
stellte. 
Der Kalender ist zum Preis von 
8,- - Euro bei der Ortsverwaltung 
sowie bei den Filialen der Sparkas-
se Kraichgau und der Volksbank 
Bruchsal-Bretten in Neibsheim 
erhältlich.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag, 17. 
Dezember  2015 um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
Rinklingen.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Zulassung einer Ausnahme gem. § 
14 Abs. 2 BauGB für eine Nutzungs-
änderung im Geltungsbereich der 
Veränderungssperre für das Gebiet 
der zweiten Änderung des Bebau-
ungsplanes „Auf der Diedelsheimer 
Höhe, Teil I“ der Stadt Bretten, Ge-
markungen Rinklingen und Bretten
- Entscheidung
3. Sachstand Aussegnungshalle
4. Jahresrückblick
5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Haussammlung TSV
für die bevorstehende Weihnachtsfei-
er und der dort stattfindenden Tom-
bola führt der TSV am Freitag den 
11.12.15 eine Haussammlung durch. 

Landfrauenverein
Am 15.12.2015 findet die Weih-
nachtsfeier der Landfrauen statt. 
Beginn: 19.00 Uhr im Vereinsraum.

Seniorenkreis
Herzliche Einladung an alle Rinklinger 
Seniorinnen und Senioren zum Weih-
nachts-Seniorenkreis am 16.12.2015 
um 14.30 Uhr im Gemeinderaum des 
Kindergartens. Gemeinsam wollen 
wir die kommenden Weihnachtstage 
in Ruhe und Besinnlichkeit begrüßen. 
Als Rückblick auf das vergangene Jahr 
werden Dias von den Seniorennach-
mittagen und Ausflügen gezeigt. Für 
das leibliche Wohl sorgt in bewährter 
Weise das Helferteam.

Freizeitclub
Die nächste Versammlung des Frei-
zeitclub Rinklingen findet nicht 
am 18.12.15, sondern am Dienstag, 
dem 22.12.2015 um 19.30 Uhr im 
Clubhaus des TSV Rinklingen statt.

Briefmarken für Bethel
Soziales Engagement wird an der 
Grundschule großgeschrieben. Des-
halb fand über das gesamte letzte 
Schuljahr eine Sammelaktion ge-
stempelter Briefmarken statt. Die 
Marken werden ans Hilfswerk Bethel 
geschickt und für den Verkauf an 
Sammler in der ganzen Welt sortiert. 
Die behinderten Beschäftigten haben 
dadurch eine sinnvolle Arbeit. 

Weihnachtsliedersingen auf 
dem Dorfplatz

Bereits zum 21. Male findet in diesem 
Jahr das Weihnachtsliedersingen der 
Rinklinger Chöre am Sonntag, dem 
20.12.2015 um 18.00 Uhr auf dem 
Dorfplatz statt. Dazu wird hiermit 
recht herzlich eingeladen. Für die 
Bewirtung mit Glühwein, heißen 
Würsten und kalten Getränken hat 
sich die Abteilung der FFW Rin-
klingen bereit erklärt. Bitte Tassen 
für den Glühwein mitbringen. Die 
Ortsverwaltung bedankt sich bei allen 
Mitwirkenden und wünscht frohe 
und besinnliche Stunden.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ruit ist vom 
21.12.2015 bis zum 01.01.2016 
geschlossen. In dringenden Ange-
legenheiten wenden Sie sich bitte 
an den Bürgerservice oder an die 
Fachämter im Rathaus.

Seniorennachmittag
Zum letzten Mal in diesem Jahr wollen 
wir uns am Samstag, 12.12.15 um 15 
Uhr in der Alten Schule zum gemütli-
chen Beisammensein treffen. Das Ver-
anstalterteam wünscht eine besinnliche 
Adventszeit, schöne Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr. 

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu unserer Eltern-Kind-Krabbel-
gruppe (ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10a, 75015 Bretten-Ruit) 
laden wir alle Eltern (Mütter und 
Väter) mit Kindern von 0 bis 3 Jah-
ren herzlich ein. Wir treffen uns 
jeweils mittwochs von 9.30 – 11.00 
Uhr im Gemeindesaal zum Singen, 
Spielen, Basteln und Austauschen. 
Dazu wählen wir jeden Monat ein 
neues Thema, das sich auch in 
unserer Liederauswahl und in un-
seren Bastelaktivitäten reflektiert. 
Am ersten Mittwoch jeden Monats 
frühstücken wir gemeinsam. 

Märchenerzählungen im Schweizer Hof
Neben der Sonderausstellung „Griffel, Schreibheft, Lerncomputer“ 
lädt der Schweizer Hof zur vorweihnachtlichen Zeit, am 13.12.2015 um 
15.00, 16.00 und 17.00 Uhr, wieder zu einem Märchennachmittag mit 
der Märchenerzählerin Lydia Trenker vom Märchenturm Pforzheim 
ein. Die Erzählungen finden in den Räumlichkeiten des Schutzengel-
Museums statt. Kleine und große Menschen sind herzlich willkommen.

BLB: Frühstück bei Tiffany von Truman Capote
Am 17. Dezember 2015 um 19.30 Uhr zeigt die Badische Landesbühne 
die romantische Komödie Frühstück bei Tiffany nach dem Roman von 
Truman Capote in der Stadtparkhalle in Bretten. Das Stück handelt 
vom exzentrischen New Yorker Partygirl Holly Golightly, das allen 
Arten von Verpflichtungen aus dem Weg geht und ein luxuriöses 
Leben auf Kosten ihrer Verehrer führt. Dennoch entwickelt sich 
eine turbulente Romanze zwischen Holly und ihrem Nachbarn, dem 
mittellosen Schriftsteller Fred. 
Kartenvorverkauf: Tourist-Info Bretten, Telefon: 07252.583710 
E-Mail: touristinfo@bretten.de; Buchhandlung Kolibri, Telefon: 
07252.957343; E-Mail: info2@kolibrionline.de

Literaturtreff in der Stadtbücherei
Der letzte Literaturtreff in diesem Jahr findet statt am Donnerstag, 
10. Dezember. Um 10 Uhr treffen sich in der Stadtbücherei wieder 
alle Lesebegeisterten, um bei Kaffee oder Tee über Neuerscheinungen 
und Lieblingsbücher zu plaudern. Anmeldung erwünscht unter 957614 
oder stadtbuecherei@bretten.de .

Weihnachts - Vorleseerlebnis in der Stadtbücherei
Am Samstag, 12. Dezember, um 10.30 Uhr findet in der Stadtbücherei 
Bretten wieder ein Vorleseerlebnis für Vorschul- und Grundschulkinder 
statt. „Das Weihnachtswunschtraumbett“, so der Titel des Bilderbuchki-
nos, passend zur Adventszeit. Natürlich gibt es im Anschluss auch wieder 
eine kleine Mitmach-Aktion. Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich, die Veranstaltung dauert ca. 1 Stunde.

Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten und die Stadtbü-
cherei laden ein zu einem vorweihnachtlichen literarisch-musikalischen 
Hörgenuss. Am Dienstag, 22. Dezember um 19 Uhr musizieren Schüle-
rinnen und Schüler der Jugendmusikschule, untermalt mit weihnachtlich 
besinnlichen Texten, vorgetragen von Anette Giesche. Die Veranstaltung 
findet statt im Saal der Jugendmusikschule; der Eintritt ist frei.

Mathe Abivorbereitung für das Allgemeinbildende Gymnasium 
Bitte Abiturprüfungsaufgaben 2016 vom Starkverlag mitbringen. 
Ebenso Lehrbuch, Formelsammlung für die Prüfung, GTR und 
Schreibmaterialien.
AB 60613 Mo 28.12.15, 09:00-13:00 Uhr, Di 29.12.15, 09:00-13:00 Uhr,
Mi 30.12.15, 09:00-13:00 Uhr, Do 31.12.15, 09:00-13:00 Uhr
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 103,00

Mathe Abivorbereitung für das Technische Gymnasium mit CAS
Bitte aktuelles Prüfungsbuch vom Pädagogischen Fachverlag mitbrin-
gen. Ebenso Lehrbuch, Formelsammlung für die Prüfung, GTR und 
Schreibmaterialien. 
AB 60614 Mo 28.12.15, 14:30-18:30 Uhr, Di 29.12.15, 14:30-18:30 Uhr, 
Mi 30.12.15, 14:30-18:30 Uhr, Do 31.12.15, 14:30-17:00 Uhr
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 97,00

Mathematik Prüfungsvorbereitung Abitur - Vertiefung Wahlaufgaben 
Voraussetzung: Es wurde der erste (AB 60611) oder zweite (AB 60613) Ab-
iturvorbereitungskurs für das allgemeinbildenden Gymnasiums besucht.
AB 60615 Do 07.01.16, 09:00-13:00 Uhr, Fr 08.01.16, 9-13 Uhr, Sa 09.01.16, 
09:00-13:00 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 80,00

Fantasiereisen durch die Märchenwelt für Kinder ab 5 Jahren
Kinder machen während der Fantasiereise durch die Märchenwelt, 
begleitet von Klangschalen, die Erfahrung, dass sie die Welt neu er-
finden können. Bitte mitbringen: Papier, Malstifte, Gymnastikmatte, 
bequeme Kleidung.
AB 30503 Sa 09.01.16, 10:00-11:30 Uhr, Sa 23.01.16, 10:00-11:30 Uhr, 
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 15,00

Richtiger Umgang mit der Motorsäge
Dieser Kurs vermittelt in einem theoretischen Teil an zwei Abenden 
Grundwissen zum richtigen Fällen von Bäumen und in einem prak-
tischen Teil im Wald den richtigen Umgang mit der Motorsäge.
Bitte zum Praxisteil Schutzkleidung mit Schnittschutzeinlage, Helm 
mit Visier, Gehörschutz und Schuhe mit Stahlkappen mitbringen.
AB 11633 Mo 11.01.16, 18:00-21:00 Uhr, Mi 13.01.16, 18-21 Uhr, Sa 16.01.16, 
09:00-15:00 Uhr, vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3   EUR 100,00

… weitere Infos erhalten Sie in der vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder 
unter www.vhs-bretten.de, E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583718.

Schnupper-Abo für folgende Vorstellungen der BLB in Bretten
- 10.03.16 Maria Stuart in der Stadtparkhalle,
- 28.04.16 Hase Hase in der Stadtparkhalle,
- 28.07.16 Der Graf von Monte Christo, Freilichtaufführung im Hof 
der Johann-Peter-Hebel-Schule.
Das Schnupper-Abo beinhaltet alle 3 Aufführungen und ist für 33 
Euro in der Touristinfo erhältlich.

Ticketservice
- 11.12.15: Sean Treacy Band in Pforzheim
- 11.12.15: Simon & Garfunkel in Oberderdingen
- 18.12.15: Schöne Mannheims in Karlsruhe
- 19.03.16: Rolf Miller in Bretten 
- 07.04.16: Glasperlenspiel in Karlsruhe

…Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in der Tourist-
Info, Melanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@bretten.de.

Öffnungszeiten Tourist-Info/
VHS und Stadtbücherei

Zusätzlich zu den Feiertagen 
rund um Weihnachten und zwi-
schen den Jahren schließen o.g. 
Dienststellen wie folgt: 
Tourist-Info: SA,  02.01.2016
Bücherei:   SA, 02.01.2016 und 
DI, 05.01.2016 (Montag regulär 
geschlossen)
An allen anderen Tagen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter wie ge-
wohnt zu den üblichen Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. 
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 10.12.2015
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
15:00 Uhr EAH: Besuchsdienst
20 Uhr Gemeindehaus: Treff aktiver 
Frauen

Freitag, 11.12.2015
20 Uhr Gemeindehaus: Posaunen-
chorprobe

Samstag, 12.12.2015
18:30 Uhr Kreuzkirche: Weihnachts-
liedersingen mit den sonic birds und 
Konfis (Pfr. Becker-Hinrichs)
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst 
(Dek. Mannich)

Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent
Kollekte für Brot für die Welt
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): Got-
tesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst m. 
Taufen (Dek. Mannich)
11:30 Uhr Kreuzkirche: Kleines Kon-
zert mit dem Bezirksbläserschor

Montag, 14.12.2015
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20 Uhr Gemeindehaus: Kirchen-
chorprobe

Dienstag, 15.12.2015
08:00 Uhr Stiftskirche: Adventsgottes-
dienst der Schillerschule
10 Uhr Gemeindehaus: Mitmachtänze 
für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 1+3
17:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder-
gruppe 2
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis

Mittwoch, 16.12.2015
10:15 Uhr Kath. Altenheim: Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: Kinder-
chöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Kreuzkirche: Atempause 
Taizé-Andacht (Pfr. Becker-Hinrichs)

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent
15:00 Uhr Gottesdienst in Bauer-
bach mit Taufen der Konfirmanden 
Nils Schneider und Brick Leypoldt, 
Mitwirkung der Kirchenband, Pfar-
rerin Trautz und Konfirmandinnen, 
anschließend Adventsnachmittag im 
katholischen Pfarrheim

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent
09:30 Uhr Gondelsheim

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 10.12.2015
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 11.12.2015
16:30-18:00 Uhr Krippenspielprobe in 
der Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 12.12.2015
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining India-
ca in der Schulturnhalle

Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Becker-
Hinrichs, Bretten unter Mitwirkung des 
Blockflötenensemble, Kollekte für Brot 
für die Welt

Montag, 14.12.2015
19:30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 15.12.2015
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Mittwoch, 16.12.2015
19:00-21:00 Uhr KONFI-Abend im 
Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent
10:00 Uhr Singgottesdienst mit Dr. Mar-
tin Kares, Kollekte für Brot für die Welt

11:00 Uhr Kindergottesdienst mit Krip-
penspielprobe in der Kirche

Dienstag, 15.12.2015
14:30 Uhr Frauenkreis im Vorraum 
der Kirche

Stadtteil Gölshausen
Freitag, 11.11.2015
19 Uhr Adventsandacht in der Kirche

Samstag, 12.12.2015
09:00 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Gemeindesaal
14:30 Uhr Kindergottesdienst „Kids-
Go“ in der Kirche
16:30 Uhr KIGO Probe Krippenspiel

Sonntag, 13.12.2015
10 Uhr Gottesdienst (Pfrin. S. Hanselle)

Montag, 14.12.2015
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
desaal
19 Uhr Adventsandacht in der Kirche

Mittwoch, 16.12.2015
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal
19 Uhr Adventsandacht in der Kirche

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent
09:30 Uhr Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 10.12.2015
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
18:00 Uhr Donnerstag im Advent - An-
dacht mit Geschichten und Liedern in 
der Kirche
20:00 Uhr Posaunenchor in der Kirche

Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst am 3. Advent 
mit Abendmahl (Präd. Ester Richter) 
Kollekte für „Brot für die Welt!“
17 Uhr Adventskonzert mitgestaltet von 
Kirchen- und Posaunenchor

Montag, 14.12.2015
20 Uhr Kirchenchor im Kindergarten

Stadtteil Ruit
Freitag, 11.12.2015
16:00 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Gemein-
desaal

Sonntag, 13.12.2015, 3. Advent (Präd. 
Ester Richter)
08:55 Uhr Gottesdienst am 3. Advent, 
Kollekte für „Brot für die Welt!“

Montag, 14.12.2015
20 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal

Mittwoch, 16.12.2015
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
desaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen im 
Gemeindesaal
19:00 Uhr Weihnachtsliedersingen mit 
dem Kirchenchor

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 10.12.2015
16:00 Uhr Jungbläserprobe

Freitag, 11.12.2015
15:00 Uhr Bläserschule

Samstag, 12.12.2015
10 Uhr Krippenspielprobe in Nußbaum

Sonntag, 13.12.2015, Dritter Sonntag 
im Advent
St. Wolfgang, Sprantal
9 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ehmann)

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfr Ehmann)

Kollekte: Brot für die Welt

Montag, 14.12.2015
16:30 Uhr Krippenspielprobe in der 
Kirche Sprantal
19:30 Uhr Hausgebet im Advent
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 15.12.2015
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

16:00 Uhr Schmökertreff
19:45 Uhr Posaunenchorprobe

St. Wolfgang, Sprantal
Mittwoch, 16.12.2015
19 Uhr Adventsbesinnung „Im Himmel 
stand eine Tür offen“ Offenbarung 4,1

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 10.12.2015
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)
11:15 Uhr St. Laurentius: Ökumeni-
scher Gottesdienst der Hebelschule
18:30 Uhr Laurentius-Krypta: Spät-
schicht

Freitag, 11.12.2015
07:35 Uhr St. Laurentius: Ökum. Ad-
ventsgottesdienst MGB
13:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Euchari-
stische Anbetung
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)

Samstag, 12.12.2015
08:00 Uhr St. Laurentius: Rorate-
Gottesdienst (anschl. Begegnung in der 
Oase) (Pfr. Maiba)
16 Uhr St. Laurentius: Feier der Versöh-
nung/Beichtgelegenheit (Pfr. Maiba)

Sonntag, 13.12.2015
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistief-
eier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr Laurentius-Krypta: Gottes-
dienst für kleine Leute
18:30 Uhr St. Laurentius: Adventsgos-
pelkonzert

Montag, 14.12.2015
18:30 Uhr St. Elisabeth: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)
20 Uhr Bernhardushaus: Kirchenchor

Dienstag, 15.12.2015
17:00 Uhr St. Laurentius: Schülergottes-
dienst (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 16.12.2015
9 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Krankenhaus-
kapelle der Rechbergklinik
Sonntag, 13.12.2015
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 12.12.2015
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis

Sonntag, 13.12.2015
10:30 Uhr Wortgottesfeier
15:00 Uhr Ev. Gottesdienst
18:30 Uhr Bußfeier

Dienstag, 15.12.2015
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Mittwoch, 16.12.2015
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Freitag, 11.12.2015
18:00 Uhr Bittgebet für die Kranken
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Appel)

Samstag, 12.12.2015
18:00 Uhr Feier der Versöhnung/
Beichtgelegenheit (Pfr. Streicehr)
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonn-
tag, mitgestaltet vom Kindergarten 
Büchig (Pfr. Streicher)

Sonntag, 13.12.2015
10:30 Uhr Kinderwortgottesfeier – Fa-
milientag
17:00 Uhr Adventsgang

Mittwoch, 16.12.2015
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 12.12.2015
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Blank)

Mittwoch, 16.12.2015

18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 11.12.2015
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Rorate-Gottesdienst i.V.m. 
Bußfeier (Pfr. Streicher)

Sonntag, 13.12.2015
15:00 Uhr Altenheim: Wortgottesfeier, 
mitgestaltet vom Kirchenchor (Diakon 
Austen)

Montag, 14.12.2015
18:30 Uhr Bittgebet für die Kranken

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 13.12.2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Einführung 
der Ministranten (Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 10.12.2015
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Sonntag, 13.12.2015
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst „40 Jahre 
Friedenskirche“ in Bauschlott

Dienstag, 15.12.2015
15:00 Uhr Meeting-Point in Bauschlott
19:30 Uhr Posaunenchor in Bauschlott

Mittwoch, 16.12.2015
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
19:30 Uhr Adventsandacht in Knitt-
lingen

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 11.12.2015
19:00 Uhr Jugend

Samstag, 12.12.2015
16:00 Uhr Royal-Ranger

Sonntag, 13.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst (Wolfgang 
Isenburg)
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Gefähr-
detenhilfe, anschl. gem. Mittagessen

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 13.12.2015
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 13.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 15.12.2015
16:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Donnerstag, 10.12.2015
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Donnerstag, 10.12.2015
20:00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 13.12.2015
18:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 10.12.2015
17:00 Uhr Jungschar

Samstag, 12.12.2015
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 13.12.2015
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Donnerstag, 10.12.2015
14:30 Uhr 55 +

Sonntag, 13.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 10.12.2015
19-20:45 Uhr Bibelstudium anhand des 
Buches: „Ahmt ihren Glauben nach“ 
anschl. Theokratische Predigtdienst-
schule und Dienstzusammenkunft

Sonntag, 13.12.2015
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Gibt es 
wirklich einen Teufel? anschließend 
Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit 
willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 13.12.2015
09:30 Uhr Gottesdienst (3. Advent) mit 
anschließender musikalischer Matinée 
und weihnachtlichem Zusammensein

Mittwoch, 16.12.2015
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksäl-
testen Matthias Nägele

Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 11.12.2015
16:00 Uhr Probe Weihnachtsmusical
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre (nähere Informa-
tionen unter Tel. 07252/974521)
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) nähere 
Informationen unter Tel. 07252/78024

Sonntag, 13.12.2015
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-11 Jahre) anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen

ICF Kraichgau	 Salzhofen 7
Sonntag, 13.12.2015
kein Gottesdienst
Herzliche Einladung zum multimedialen 
Weihnachtsmusical „silent night“ des 
ICF im Filmpalast am ZKM in Karls-
ruhe. Aufführungen jeweils um 15:00, 
17:00, 19:00 und 21:00 Uhr. Eintritt frei

Friedenslicht im Gemeinderat
Vor Beginn der letzten Gemeinderatssitzung in diesem Jahr, werden 
traditionsgemäß die Brettener Georgspfadfinder, der Pfadfinderstamm 
Askola, unter der Leitung von Elke Böhm das Friedenslicht aus Bethle-
hem an Bürgerinnen und Bürger und die Gemeinderäte weiterreichen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich am 15. Dezember 
um 18 Uhr im großen Ratssaal dazu eingeladen, dieser Tradition und der 
anschließenden Gemeinderatssitzung beizuwohnen. Das Friedenslicht 
stammt aus der Geburtsgrotte Christi in Bethlehem. 
Nach dem Sitzungsende können Besucher und Gemeinderatsmitglieder 
das Friedenslicht nach Hause mitnehmen und es weiter in ihrem Freun-
des- und Bekanntenkreis verteilen.

Info-Veranstaltung zur Flüchtlings-
unterbringung in Diedelsheim 

Am Mittwoch vergangener Woche fand eine Informationsveranstaltung 
zur Unterbringung weiterer 120 Asylbewerber im Stadtteil Diedelsheim 
statt. Peter Kappes, Sozialdezernent des Landkreises, informierte 
über die Unterbringung der Menschen im ehemaligen „Grünen Hof“. 
Zunächst war ein Einzug noch vor Weihnachten angedacht. 

Sozialdezernent Kappes stellte aber fest, dass dieser Zeitpunkt inzwischen ver-
worfen werden musste, die vorbereitenden Arbeiten vor Ort dauerten an. Einen 
konkreten Zeitpunkt konnte er nicht nennen, sicherte aber zu, dass man ihn frü-
hestmöglich den Beteiligten kommuniziere, sobald dieser feststehe. Oberbürger-
meister Martin Wolff und Ortsvorsteher Martin Kern lobten das Engagement der 
Diedelsheimer, die sich bereits im Rahmen der „Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit 
(DieFlüA)“ organisiert haben. Es bedarf neben einer Willkommenskultur einer 
gelebten Aufenthaltskultur“ erklärte das Stadtoberhaupt. Hauptamtliche Kräfte, 
wie die Sozialarbeiterin Alexandra Wagner vom Landratsamt, und Ehrenamtliche, 
wie dem DAF-Internationaler Freundeskreis, vertreten durch Dr. Karl Strobel 
oder Heidi Veit (Arbeitskreis Flüchtlinge) warben um weiteres Engagement. 
Interessierte konnten sich noch vor Ort in ausliegende Namenslisten im Dorf-
gemeinschafthaus eintragen. Oberbürgermeister Martin Wolff verwies auf die 
bereits etablierten Strukturen der koordinierten Flüchtlingsarbeit, die in Bretten 
bestehen. Er unterstrich die Bedeutung regelmäßiger Treffen und dem engen, 
konstruktiven Austausch zwischen hauptamtlichen und ehrenamtlichen Kräften.

Informationsbroschüre 
der Stadt Bretten

BRETTEN
Flüchtlingshilfe

in Bretten

Die Stadt Bretten hat eine Informations-
broschüre entwickelt, die Auskunft über 
alle Angelegenheiten der Flüchtlingsarbeit 
gibt, insb. die Koordinierungsgruppe 
Flüchtlinge, Möglichkeiten des eigenen 
ehrenamtlichen Engagements sowie zu 
dem Umgang mit Sach- und Geldspenden 
für Flüchtlinge und vielem mehr. 
Die Broschüre liegt ab sofort im Rathaus 
aus und kann auch online unter http://
www.bretten.de/familien-soziales-bildung/
integration-und-asyl abgerufen werden. 

Zwingli und Calvin im Bildnis
Kunsthistorikerin Dr. Maria Lucia Weigel gibt am 13. Dezember 
um 17 Uhr im Melanchthonhaus weitere Einblicke in ihre Arbeit
Der dritte Projektvortrag zu der bevorstehenden Ausstellung „Reformatoren 
im Bildnis“, die ab Juni 2016 im Melanchthonhaus Bretten zu sehen sein wird, 
nimmt die Schweizer Reformatoren Zwingli und Calvin in den Blick. Anders 
als im Umfeld der Wittenberger Reformation duldeten die Anhänger der 
Reformation in der Schweiz keinerlei Bilder in ihren Kirchen. Der Vorbehalt 
gegen Bilder war der Befürchtung geschuldet, diese könnten den Betrachter 
zu Verehrung, gar Anbetung verleiten. Diese Sicht erstreckte sich auch auf die 
Darstellung der Protagonisten der Schweizer Reformation. Wohl existierten 
Bildnisse aus dem 16. Jahrhundert, doch erst in der zweiten Jahrhunderthälfte, 
nach dem Tod von Zwingli und Calvin, fanden diese in größerer Anzahl Ver-
breitung. Dies verdankt sich dem nun einsetzenden Gedenken an Personen, 
deren Leben und Wirken den nachfolgenden Generationen als vorbildlich vor 
Augen gestellt werden sollte. Dr. Maria Weigel stellt in ihrem Sonntagsvortrag am 
13. Dezember, um 17 Uhr im Melanchthonhaus die Bildformeln vor, in denen 
die Konterfeis der Schweizer Reformatoren der Nachwelt überliefert wurden.


